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Dezugspreis für Haue

Arbeitgeber x erkheshogen durch den Deutſchen Arbeitgeberbund für
das Baugewerbe und zwar durch eine zu dieſem Zweck er

rſeite beteiligenre Zimmerer und Bauhilfsarbeiter ſowie der Ver
band chriſtlicher Bauhandwerker und Bauhilfsarbeiter an
den Verhandlungen.rats u Landtagsabgeordneten Feliſch
meiſter Heuer, Berlin, die Verhandlungen. Zweifel

gehören dieſe Verhandlungen zu den bedeutungsvollſten,
die jemals bisher auf dem Gebiete des Tarifvertragweſens

ſtattgefunden haben.
ſcheidet T
deutſchen ugewerbe,alte und weit über 300 000 Arbeitnehmer von dem

Schickſal dieſer Tarifabmachungen getroffen werden. Bis-

vertragsmuſter ausgetauſcht worden,

teien ergeben. tfortgeſetzt; wir werden über ihren Verlauf Bericht erſtatten,

durch den Sultan feierlich eröffnet.
einem Thron unter einem Baldachin, während der Groß-
weſir die Thronrede verlas. Jn der Thronrede heißt es:

die für das ſoziale und politiſche Keben
und Kraft
Feſtigung der parlamentariſchen Verfaſſung ſei

Palais zurück.

4 n ab.„eine lärmende Debatte darüber, ob man ſofort zur

4 x durS des Präſidenten ſchreiten oder dieſe vertagen ſolle.
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inn der Tarifverhandlungen imes deutſchen Baugewerbe.
31. März 1910 laufen faſt in ganz Deutſchland

die Wiſverträge für das Baugewerbe ab. Bekanntlich
e ſchon bei dem lehten Abſchluß der Verträge im Jahre

ne einheitliche Behandlung der TarifabmachungenDurch r gebracht worden, daß von den Zentral
organiſationen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ein Ver-

tragsmuſter vereinbart worden war, welches die grundſätz
lichen allen Tarifverträgen gemeinſamen Beſtimmungen
enthielt. Dieſes Vertragsmußer mußte den Verträgen,
welche die einzelnen Landes, Bezirks und Ortsverbände

n Deutſchland abſchloſſen, zugrunde gelegt werden.
itgeber wie Arbeitnehmer haben nun zum Ablauf derWiſerekrage Abänderungsanträge zu dem Tarifvertrags-

muſter eingebracht. Die Verhandlungen über ein neues
Tarifvertragsmuſter haben nun am Donnerstag in Berlin

ins ne n den Geſchäftsräumen des Verbandes der
ugeſchäfte von Berlin und den Vororten begonnen. Die

e des deutſchen Baugewerbes werden in dieſen

Dreizehnerkommiſſion vertreten. Von Arbeit-
nannte ſich die Zentralverbände der

Jn Vertretung des erkrankten Bau-
leitet Bau
Zweifellos

Jhr endgültiger Ausgang ent-
und Frieden im geſamtenKrieg
da mehr als 22000 Bau

her ſind die gegenſeitigen Abänderungsanträge zum Tarif-
und es haben ſich

dabei ſchwerwiegende Differenzen zwiſchen den beiden Par
Die Verhandlungen wurden am Freitag

Die türkiſche Thronrede.
Am Sonntag nachmittag wurde die zweite Tagung des

turkiſchen Parlaments im Thronſaale des Tſchiragan-
Palaſtes, der zum Parlamentsgebäude umgewandelt wurde,

Der Sultan ſtand vor

Durch Feſthalten an der parlamentariſchen Verfaſſung könne
unerläßliche Einigkeit

Die Aufrechterhaltung und
der teuerſte

Die Ausdehnung des Militär-

gewonnen werden.

Wunſch des Sultans.
dienſtes auf alle Ottomanen werde die Stärke und
Größe des Staates vermehren, ſie bilde das wichtigſte geſchichtliche
Ereignis der nationalen Entwicklung der Türkei. Sodann wird

auf den Erfolg der Manöver in Adrianopel hingewieſen
und die Notwendigkeit hervorgehoben, Heer und Marine zu
vervollkommnen., Die innere Lage ſei dank der getroffenen Maß-

nahmen nicht beunruhigend;ihmen 1 die Stämme im Yemen unter-würfen ſich, die Zwiſchenfälle in Luma und Moſſul ſeien nicht
von Bedeutung.

Die Thronrede hebt ſodann die Notwendigkert von Reformen
auf dem Gebiete des öffentlichen Unterrichts und der
öffentlichen Arbeiten hervor.
trotz aller Erſparniſſe nicht erreicht worden ſei, werde durch eine

Das Budgetgleichgewicht, das

Zollerhöhung und durch die geplanten Monopole ſowie
Verbeſſerung der Steuerveranlagung geſichert werden. Hierauf

wird eine Reihe von Geſetzentwürfen angekündigt, insbeſondere
ein Handelsgeſetz,
Vilajetsverwaltung.

ein Strafgeſetz und ein Geſetz über die

Ueber die äußere Politik ſagt die Thronrede: Unſere
Beziehungen zu den Mächten ſind i ii Vernagen feſt chten ſind freundſchaftlich. Wir ſtellen

Erhaltung des allgemeinen Friedens gerichtet ſind. Dieſes edle
r findet in uns einen aufrichtigen und eifrigen Förderer. Bei

allem Beſtreben, ihre unverjährbaren Rechte und ihre legitimen
d eIntereſſen unverſehrt zu wahren, hä i i ür eiP hrenſegh, ſehrt z hren, hält es die Regierung für eine

daß die Bemühungen der Mächte auf die

Friedens zu weſentliches Element der Ordnung und des

u Nachdem der Sultan das diplomatiſche Korps begrüßt
e fuhr er unter dem Beifall der Bevölkerung in ſein

Hierauf hielt die Kammer ihre erſte
Nach der Bildung des Bureaus entſpann

lich wurde beſchloſſen, die Wahl vorzunehmenr Riza, der Kandidat der un genrkkywen
vräft re mit 164 gegen 16 Stimmen Zum

enten gewählt. Das Ergebnis der Wahlwurde mit andauerndem Beifall aufgenommen.
Der Haushalt für das Jahr 1910 iſt der Kammer

unterbreitet worden; er beziffert ſich auf 30 266 886 Pfund
egen 30 528 624 Pfund im Vor jahre Die Seaßmen belaufen ſich auf 25 850 00 tun gir de
für zie giſterium ſind in das Budget 8 280 452 Pfund
Er die Marine 1000 327 Pfund eingeſtellt

Put 87, Hinterhaus.e e. Er. vearhane. Dienstag, 16. November 1909.
Dentſches Reich.

Der Kaiſer in Kiel. Der Kaiſer kehrte am Monkag
nach eingenommenem, Frühſtück um ein Uhr an Bord der
„„Deutſchland“ zurück und begab ſich von hier aus an Bord
der „Naſſau“, Um 1 Uhr 45 Min. ging die „Naſſau“ mit
dem Kaiſer an Bord zur mehrſtündigen Fahrt in See.
Abends fand bei Seiner Majeſtät an Bord der „Deutſch-
land“ Tafel ſtatt, zu welcher die anweſenden Admirale ge
laden waren. Die Abreiſe nach Baden-Baden erfolgte um
9 Uhr 25 Minuten.

Vom Kronprinzenpaar. Der deutſche Kronprinz, die Kron
prinzeſſin und die Jagdgäſte ſind am Montag um 5 Uhr nachmittags
mit Schlitten in Hopfreben eingetroffen.

Der Prinzregent von Bayern hat ſich eine Ueber
dehnung im rechten Handgelenk zugezogen, die für
die nächſten Tage einige Schonung bedingt.

Bei der Landtagserſatzwahl FrauſtadtLiſſaRawitſch
Goſtyn, die am geſtrigen Montag ſtattfand, erhielt v. Kar
dorff (freikonſ.) 344, Probſt Dr. v. Jazdzewski 230
Stimmen. v. Kardorff iſt ſomit gewählt.

Die Reichstagsſtichwahl zwiſchen dem konſervativen und
ſozialdemokratiſchen Kandidaten im Wahlkreiſe Landsberg
Soldin iſt auf den 22. November feſtgeſetzt worden.

Von der Dentſchen Kolonialgeſellſchaft. Der Regent von
Braunſchweig, Herzog Johann Albrecht, iſt geſtern
(Montag) nachmittag 6 Uhr 2 Minuten auf dem MagdebttkFer
Bahnhof eingetroffen und von dem Oberpräſidenten Exgzellenz
von Hegel, dem kommandierenden General v. Benecken-
dorff und v. Hindenburg und dem Vorſtande der Magde
burger Ortsgruppe der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft empfangen
worden. Der Herzog hat im Generalkommando Wohnung ge
nommen. Er wird in Magdeburg am heutigen Dienstag einer
nichtöffentlicher Sitzung der Deutſchen Kolonialgeſell-
ſchaft präſidieren.

Der deutſch- franzöſiſche Wirtſchaftsverein. Am Montag
fand. in Anweſenheit von Vertretern des Eiſenbahn miniſteriums
und des Auswärtigen Amtes in Berlin die zweite Generalver
ſammlung des deutſchfrangöſiſchen Wirtſchaftsvereins ſtatt. Ein
ſtimmige Annahme fand eine Reſolution, wonach der Verein es
für eine Lohalitätspflicht der Regierung hält, die Moſel--
Saar-Kanaliſierung zur Durchführung zu bringen.
Weitere Verhandlungen hatten das neue deutſche Wein-
geſetz und der deutſch- franzöſiſche Weinhandel
zum Gegenſtand. Die gefaßten Beſchlüſſe betrafen u. a. die
Vereinheitlichung und Verbilligung der Analyſen, ſowie die Nach
verſteuerung des franzöſiſchen Champagners, gegen die nötigen-
falls beim Bundesrat proteſtiert werden ſoll; ſie wurden ſämtlich
der Fachkommiſſion für gewerblichen Rechtsſchutz überwieſen.
Schließlich nahm der Verein Vorſchläge von Handelskammern über
eine Mittagsverbindung Frankfurt a. M. Paris
entgegen.

Ausland.
Oeſterreich Ungarn. Das Ungariſche Korreſpondenz-

Bureau meldet aus Wien: Der König hat am Montag
den Grafen Andraſſy und Koſſuth, danach den
Miniſterpräſidenten Dr. Wekerle in Sonderaudienz
empfangen. Koſſuth erklärte gegenüber Vertretern der
Preſſe, der König habe ihn huldvollſt empfangen; doch
könne er natürlich, bevor Wekerle von der Audienz zurück-
gekehrt ſei, keine Einzelheiten über den Empfang mitteilen,
ſondern nur ſagen, daß er den Eindruck empfangen habe,
daß er binnen ſehr kurzer Zeit nach Wien werde zurück
kehren müſſen. Die ungariſchen Miniſter reiſten nach
mittags nach Budapeſt zurück. Wie wir ſpäter noch aus
Wien erfahren, dauerte die Audienz des Miniſterpräſi-
denten Dr. Wekerle bei dem König dreiviertel
Stunden. Darauf konferierte Dr. Wekerle mit den
Miniſtern Grafen Andraſſy und Zichy und mit
Miniſter Koſſuth. Dr. Wekerle erklärte den Ver
tretern der Preſſe, daß die Verhandlungen fort-
geſetzt werden würden und daß am Montag noch
keine Entſcheidung erfolgt ſei.

Der König von Portugal auf der Reiſe nach England. Die
Jacht „Viktoria and Albert“ trat von Cherbourg aus mit dem König
von Portugal an Bord am Montag früh 7 Uhr mit franzöſiſchen und
engliſchen Begleitſchiffen die Reiſe nach England an. Nachmittags
traf der König in Portsmouth ein und wurde dort von dem
Prinzen von Wales empfangen. Jn Windſor erfolgte die An
kunft nachmittags 3 Uhr 40 Minuten. Der Bürgermeiſter über
reichte eine Adreſſe, in welcher auf den vor fünf Jahren erfolgten
Beſuch der Eltern des Königs Bezug genommen und die Hoffnung
ausgeſprochen wird, der jetzige Beſuch möge die ſeit Jahrhunderten
beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern noch weiter feſtigen. t

Spanien. Der Zivilgouverneur von Madrid,
Herzog von Tovar, hat ſeine Entlaſſung gegeben,

Türkei. Nach einer Meldung aus Saloniki gehen
vier Bataillone und zwei Gebirgsbatterien vorläufig an die
griechiſche Grenze ab, um den Uebertritt von Banden
zu verhindern.

Ein Generalſtreik in Sicht? Der Zentralarbeiter
bund hat nach einer Meldung der Frankfurter Zeitung“ aus
Philadelphia die Arbeiter des ganzen Landes zum
Generalſtreik aufgefordert, falls der Vorſitzende des
amerikaniſchen Arbeiterbundes, ompers,
r werden ſollte, eine ihm auferlegte einjährige Ge

a ngnisſtrafe abzubüßen.

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Der Ausſtand der Grubenarbeiter in Auſtralien. Wie
wir aus Sydney erfahren, wurde in einer Konferenz der
Grubenarbeiter und anderer Gewerkſchaften beſchloſſen, unter
Anwendung aller legitimen Mittel eine öffentliche e

und Grubenarbeiter drei ren. Sollte dieſe
keinen Erfolg haben, ſo wollen die Gewerkſchaften die Regierung
auffordern, den Betrieb der Bergwerke ſelbſt in die Hand zu
nehmen. Alle Gewerkſchaften haben Vorbereitungen getroffen,
um, wenn nötig, in den Ausſtand zu treten.

Die Luftſchiffahrt.
Der „Parſeval III“ in Gotha. Das Luftſchiff wurde, wie

ſchon geſtern telegraphiſch kurz gemeldet, am Montag früh zur
Weiterfahrt fertig gemacht und zu dieſem Zwecke eine Nach-
füllung vorgenommen. Da aber der Nebel ſich nicht lichtete,
wurde die Weiterfahrt für geſtern ganz aufgehoben. Wenn
das Wetter heute, Dienstag, günſtig iſt, wird der „Parſeval“ die
Reiſe nach Altenburg und von dort nach Mitte antreten.

Die Militärluftſchiffe in Köln. Die Luftſchiffe 2. 2, P. 1
M. 2 ſtiegen am Montag mittag 12, Uhr zu Uebungszwecken von
der Bickendorfer Halle auf. Sie waren kurz nach 3 Uhr über
Jülich und traten von dort ans die Rückfahrt an. P. 1 landete
48/, Uhr, Z. 2 5 Uhr 5 Minuten und M. 2 5!/, Uhr am Auf-
ſtiegplatze.

Eröffnung einer geronautiſchen Hochſchule. Jn Paris
fand am Montag im ehemaligen Sitzungsſaale der Academie
de medicine unter dem Vorſitz des Deputierten Doumer die
Eröffnung der Aeronautiſchen Hochſchule ſtatt. Profeſſor
Painleve hielt die erſte Vorleſung, in welcher er einen Ueber
blick über die Geſchichte der Luftſchiffahrt und Flugtechnik gab.

Die Unterſchleife auf der Kieler Reichswerft.
Bei Beginn der Verhandlung!'am Montag macht der Vorſitzende

wie ſchon geſtern telegraphiſch gemeldet, bekannt, daß der Privatdetektiv,
der im Auftrage der Frau Frankenthal Zeugen auſgeſucht hat und am
vorigen Donnerstag als Zeuge vernommen wurde, inzwiſchen unter
dem Verdacht des Meineides verhaftet worden iſt,

Der Präſident fragt die Verteidigung, ob neue Anträge
als Ergänzung des Gutachtens des Profeſſors Jeſerich geſtellt
werden. Staatsanwalt Neils: Wir werden beantragen, Schrift
ſtücke, welche wir als gefälſcht bezeichneten, mit zweifellos echten
Schriftſtücken daraufhin zu vergleichen, daß die gefälſchten wahr
ſcheinlich mit der Tinte geſchrieben ſind, die im Gefängnis be
nutzt wird. Vert. Juſtizrat Wallach: Die Verteidigung hat
die erheblichſten Bedenken, ſich auf dieſe Frage einzulaſſen, zumal
es ihr nicht klar iſt, welche Schriftſtücke geprüft werden ſollen. Wir
würden eventuell gezwungen ſein, Erweiterung und Vertiefung der
Beweisaufnahme zu beantragen. Wir wollen die Frage, die Dr.
Jeſerich hinſichtlich der Unterſuchung der Schriftſtücke verneint hat,
unterſuchen und prüfen laſſen. Durch wen dies geſchehen ſoll, iſt
uns zurzeit noch nicht bekannt.

Es wird ſodann in die Beweisaufnahme eingetreten.

Aus Nah und Fern.
Der orkanartige Sturm am Ende der letzten Woche wurde auch

zwei Flugmaſchinen auf dem Berliner Marsfelde verhängnisvoll. Beide
Aeroplane, ein Schubertſcher Drachenflieger und ein Eindecker,
wurden von herabſtürzenden Trümmern des Daches, das der Sturm
abgedeckt hatte, ſtark beſchädigt.

Der auf der Weltumſeglung befindliche Rieſendampfer „Cleve
land“ der Hamburg-Amerika-Linie iſt am Sonntag mit 618 Paſſa-
gieren und 443 Mann Beſatzung wohlbehalten in Bombay eingetroffen.
Der größte Teil der Paſſagiere iſt in Sonderzügen quer durch Jndien
nach Kalkutta abgereiſt. „Cleveland“ fährt am 18. November nach
Kolombo weiter.

Die Cholera. Aus Rotterdam wird gemeldet Ein holländiſcher
Dampfer, von Kronſtadt kommend, wurde wegen eines choleraverdächtigen
Falles angehalten und unter Quarantäne geſtellt.

Die Schwindler im Richtergewand verübten ihre verbrecheriſche
Tätigkeit außer in Leipzig auch in Bonn, Düſſeldorf und Elberfeld

Eine Falſchmünzerbande verhaftet. Jn Walſum gelang es der
Polizei, 15 Perſonen, die einer großen Falſchmünzerbande angehören,
zu verhaften. Die Bande fälſchte Hundertmarkſcheine.

Ein deutſches Schiff bei dem Sturm in den Antillen ge
ſtrandet. Jn Puerta Plata, Santo Domingo, wütete am Sonn
tag ein neuer Orkan. Das deutſche Schiff „Mecklenburg“
iſt auf eine Sandbank aufgelaufen. Berghoch ging die
See landeinwärts und zerſtörte alles auf ihrem Pfade. Jm
Jnnern der Jnſel hat das Erdbeben und der ſtrömende Regen
ungeheuren Schaden angerichtet, indeſſen noch mehr auf
der Hälfte der Jnſel, die ſich die Republik Haiti nennt. Die
Nachricht, daß Port de Faix, Genaives, Kap Haitien
und andere Ortſchaften vollkommen zerſtörtſind, ſcheint ſich zu beſtätigen. Der „Times“ zufolge beſagen
die Nachrichten aus dem Jnnern Jamaikas, daß die Ver
heerungen, welche die Ueberſchwemmungen angerichtet haben,
unbeſchreiblich ſind. Die Ernte iſt vernichtet, die
Wege find zerſtört, zahlreiche Brücken fortgeſchwemmt, ein Teil
der Eiſenbahnen gleichfalls zerſtört. Jn. Kingstown ſind
zwölf Perſonen ums Leben gekommen. Es iſt Aus-
ſicht vorhanden, daß die Schäden bald ausgebeſſert werden, die
Wiederherſtellungsarbeiten haben bereits begonnen. Der Gouver-
neur wird das Parlament baldigſt zuſammenberufen. Die
Schiffahrt iſt wieder eröffnet, die Ausfuhr von Früchten wird
nächſte Woche wieder aufgenommen

Berheerende Ueberſchwemmungen in der Türkei. Andauernde
ſtarke Regenfälle verurſachten in der Türkei große Ueber
ſchwemmungen. Die Stadt Adana und ihre Umgebung waren
24 Stunden lang bis zu einer Höhe von zwei Metern unter
Waſſer. Viele Häuſer ſind eingeſtürzt, der Schaden
iſt ſehr groß. Jm Flachlande ſind die Saaten ver-
nichtet Die Zahl der Opfer an Menſchenleben iſt noch nicht



bekannk. Aus dem Jnnern des Wilajets fehlen die Nachrichten,
da der Verkehr unterbrochen iſt. Auch in Trapezunt ſind
infolge von Ueberſchwemmungen mehrere Gebäude eingeſtürzt,
bisher ſind dort ſechzehn Ertrunkene geborgen
worden. s

Das Reichsgericht hat die Reviſion des Abgeordneten
Wetterleé, der am 13. Oktober vom Landgericht Kolmar wegen
Beleidigung des Profeſſors Dr. Gneiße zu zwei Monaten Ge
fängnis verurteilt worden war, verworfen.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
Jn der Sitzung, die unter dem Vorſitzenden, Geheimrat

Steckner, am 15. November tagte, erfolgte zunächſt 1. die
Vereidigung und Einführung der beiden unbeſoldeten
Stadträte Engelcke und Thumann durch Oberbürger
meiſter Dr. Rive. Der Redner bemerkte in ſeiner Einführungs-
rede, daß hier Männer nötig ſind, die nicht als Zuſchauer vom
bevorzugten Platze aus die Sache anſehen, ſondern die in ihrer
Stelle eine Arbeitsſtätte ſehen, die gewillt ſind, teilzunehmen an
den Laſten und Pflichten, die ihnen durch die Städteordnung
durch ihr Amt auferlegt werden. Hierauf hieß er die beiden
neuen Stadträte herzlich willkommen und ebenſo begrüßte ſie der
Vorſitzende der Stadtverordnetenverſammlung unter Hinweis auf
ihr bisheriges Wirken im Dienſte der Stadt bezw. in ihrem Be
rufe in hieſiger Stadt. Die beiden neuen Stadträte gelobten
eifrige Mitwirkung für das Wohl der Stadt.

Hierauf teilte der Vorſitzende die Eingänge von Ein
gaben techniſch-induſtrieller Verbände mit, in
welchen darum erſucht wird, daß von dem Ausbau der zwei-
klaſſigen Baugewerk- und Maſchinenbauſchule in Vollanſtalten
abgeſehen werden möchte, weil jetzt im Baugewerbe eine ſolche
finanzielle Not beſtehe infolge Ueberangebots von Angeſtellten,
daß die Techniker, Werkmeiſter uſw. nicht mehr zu den ent
ſprechendem Gehalt in den betreffenden techniſchen Berufen
unterkommen könnten. Die Verſammlung teilt die Auffaſſung
des Vorſitzenden, daß endgültige Pläne hierüber noch gar nicht
beſtehen, ſondern daß ſich der Ausbau in eine Vollanſtalt auf dem
Programme der 21-Millionen- Anleihe erſt als eine ſpäter zu
erfüllende Aufgabe befinde.

Weiter iſt von ſozialdemokratiſcher Seite ein Antrag einge
gangen: Verſammlung wolle beſchließen, den Magiſtrat zu er
ſuchen, die Wahlzeit für die Stichwahl bei den Stadtverordneten
wahlen auf die Stunden von vormittags 11 bis abends 7 Uhr
feſtzuſetzen. Ueber dieſen Antrag kommt es zu einer Ausein
anderſetzung. Die Mehrheit der Verſammlung ſtimmt gegen
den Antrag.
Der Stadtv. Vorſteher Geheimrat Steckner gibt ſodann

eine Erklärung ab, die ſich gegen die Ausführungen des Rechts
anwalts Mennicke in den Zeitungen über die Erwerbung der
Straßenbahn durch die Stadt richtet. Jn dieſer Erklärung.
wird vom Stadtv.-Vorſteher folgendes ausgeführt:

Der Ausgangspunkt der Vorausſetzungen und Behauptungen
des Herrn Rechtsanwalts Mennicke ſtützt ſich wörtlich auf die Be
ſtimmungen des 3. Abſatzes des S 13 des Vertrages, in dem es
heißt: „Gegen dieſen Kaufpreis übereignet die Unternehmerin
der Stadtgemeinde den geſamten Geſellſchaftsbeſitz an beweglichen
und unbeweglichen Sachen, Forderungen und Kapitalbeſtänden,
insbeſondere die im S 2 Ziffer 1 genannten Fonds mit Ausnahme
des daſelbſt unter a erwähnten Reſervefonds, ſoweit dieſer
10 Prozent des Aktienkapitals nicht überſteigt.“ Herr Rechts-
anwalt Mennicke überſieht aber in ſeinen Folgerungen dabei, daß
die ſämtlichen Beſtimmungen des S 13 für den Uebergang
des Vermögens ſowie auch der Schulden der Straßenbahn an
die Stadtgemeinde, in Betracht kommen. Dementſprechend iſt
zu beobachten, daß nach S 13 II Abſatz 2 und 3 vereinbart iſt:
„Die Stadtgemeinde tritt 2, in ſämtliche Schuld- und Pfand-
verbindlichkeiten der Unternehmerin ein, ſoweit dieſelben noch
nicht nach den laut S 2 Ziffer 1b aufgeſtellten Plänen getilgt
find, und übernimmt 3. die laufenden Verbindlichkeiten der
Unternehmerin gegen Dritte.“ Aus den Jahresberichten der
Halleſchen Straßenbahn iſt nachgewieſen, daß ein großer Teil
von Aufwendungen, welche zur Durchführung des Akkumulatoren-
betriebes ſowie zur Einrichtung des Oberleitungsbetriebes, nach
dem der Akkumulatorenbetrieb im Jahre 1901 aufgegeben werden
konnte, durch Aufnahme von Schulden gedeckt werden mußte.
Nur aus Gründen der Nützlichkeit und Zinserſparnis ſind die
bis zum Jahre 1902 aufgeſammelten Effektenbeſtände des
Amortiſationsfonds verkauft und zur Tilgung der vorbenannten
Schulden verwendet worden, mit anderen Worten, es ſind alſo
durch Verkauf dieſer Wertpapiere dem Unternehmen Vermögens
werte in gleicher Höhe zugeführt worden. Für den am 31. De-
zember 1910 zu ermittelnden bilanzmäßigen Verkaufswert iſt es
ſomit vollſtändig gleichbedeutend, ob die Stadtgemeinde Effekten-
beſtände im Amortiſationsfonds in Höhe von rechnungsmäßig
416 000 Mk. ausgeliefert erhält und der Kaufpreis ſich um die
gleiche Summe dadurch erhöht, daß auf der Paſſivſeite ſchwebende
Schulden in Höhe von 416 000 Mk. vorhanden ſind, oder
andererſeits, ob bei Nichtvorhandenſein von Effekten im Amorti-

Ljond ſchwebende Schulden in ähnlicher Höhe nicht be
tehen.

Dies iſt der grundſätzliche Jrrtum, in welchem ſich Herr
Rechtsanwalt Mennicke in ſeinen Aeußerungen nach meinem Er-
meſſen befindet. Aber auch ein anderer Jrrtum hat ſich in ſeine
Darlegungen eingeſchlichen, wenn er davon ſpricht, daß das
Unternehmen im Jahre 1929 der Stadtgemeinde anheimfällt.
Dies iſt nicht der Fall, denn nach den alten Verträgen vom Juni
11882, welche im Juni 1902 erweitert ſind, fallen im Jahre 1929
nur die Schwellen, Schienen, Weichen, Pferdeſtälle mit Aus-
nahme des rollenden Materials und der außerhalb des Bahn-
körpers erworbenen Grundſtücke und Gebäude unentgeltlich an
die Stadt, wenn dieſe nicht vorzieht, dieſe den Unternehmern zu
überlaſſen. Dieſe Verpflichtungen ſind im Juni 1902 auf das
unentgeltliche Ueberlaſſen auch der Geſtänge erweitert. Der
Amortiſationsfonds der Straßenbahn wird, falls die Stadt das
Ankaufsrecht nicht ausübt, bis zum Ablauf des Vertrages im
Jahre 1929 auf eine Höhe von 1 252 000 Mk. gebracht ſein;
außerdem wird die aufgenommene Anleihe von 1200000 Mk.
bis zum genannten Zeitpunkt getilgt ſein. Jn welcher Form
außerdem für die Tilgung des Aktienkapitals in den noch laufen-
den 18 Jahren vorgeſorgt wird, iſt Sache der Geſellſchaft. Dieſe
Vorſorge hat ſich dahin zu erſtrecken, daß der Verkaufswert der
Gebäude, Maſchinen und des rollenden Materials für 1929 richtig
eingeſchätzt wird. Auf die rechneriſche Behandlung dieſer Ob-
jekte hat der Magiſtrat, ſoweit ihm ein Ankaufsrecht im Jahre
1910 zuſteht, nach meinem Dafürhalten weder Einfluß noch Mit-
beſtimmungsrecht. Nach dieſen Darlegungen vermag ich von den
in der Sitzung vom 1. November getanen Aeußerungen, daß in
den Verhandlungen des Bürgervereins Halle-Nord ſowie auch
nunmehr in den Aeußerungen des Herrn Rechtsanwalts Mennicke

von irrigen Vorausſetzungen ausgegangen ſei, nicht abzu
gehen.

2. Jnterpellation betreffend den Turnverein „Fichte“. Stadtv. Thiele begründet folgende
Anfrage: „Jſt dem Magiſtrat bekannt, daß durch Urteil des Land
gerichts Berlin vom 28. Oktober 1909 die Anwendbarkeit der
Kabinettsordre von 1834 und der Miniſterial-JInſtruktion von
1839 auf die Jugendabteilungen privater Turnvereine ver
neint worden iſt? Will der Magiſtrat in Beachtung dieſes
Urteils die Maßnahmen rückgängig machen, die er gegen den
hieſigen Turnverein „Fichte“ ergriffen hat? Der Magiſtrat
erklärt ſich bereit, dieſe Jnterpellation zu beantworten. Der
Vertreter der Interpellation beſchwert ſich über die Fügſamkeit
des Magiſtrats gegenüber der Regierung, indem ſie dem Turn
verein „Fichte“ die ſtädtiſchen Turnhallen geſperrt habe. Ober
bürgermeiſter Dr. Rive erklärt, daß ein Urteil höchſter Jn

ihm nochſtanzen mit dem unbekannten Urteil des Berliner

Landgerichts noch nicht vorliege. Da für die Beſprechung derInterpellation nur 14 Stadtverordnete ſind, gar wie Lorge-

r mindeſtens 15, ſo wird zur Tagesordnung überge
gangen.

3. Genehmigung der Vorſchläge wegen Er
werbes des zum Schutze der Waſſergewinnungs-
anlage für das Pumpwerk 2 erforderlichen
Landes. Nach dem Beſchluſſe des Bezirksausſchuſſes zu Merſe
burg vom 2. Juli 1909 hat die Stadtgemeinde Halle a. S. für
die zur Anlage eines Schutzgebietes für die Waſſergewinnungs
ſtelle des Pumpwerks 2 dem Kaufmann Otto Hille 8400,12 Mk.
und der Firma Gebr. Nagel für enteignetes Land 13 382,50 Mk.
zu zahlen. Der Magiſtrat hat beſchloſſen, der Anregung der
Firma Gebr. Nagel folgend, gegen den Feſtſtellungsbeſchluß hin
ſichtlich des Nagelſchen Beſitztums Klage nicht zu erheben. Be
züglich der Hilleſchen Parzelle ſoll das Rechtsmittel der Klage
nicht eingelegt werden, wenn Herr Hille Klage nicht erhebt. Die
Verſammlung ſtimmt dieſem Beſchluſſe zu und ermächtigt den
Magiſtrat, zur Erhebung der Widerklage, wenn Herr Hille von
dem Klagerechte Gebrauch macht. Die Koſten trägt die Waſſer
werksverwaltung. Berichterſtatter Stadtv.-Vorſteherſtellvertreter
Juſtizrat Föhring.

4. Bewilligung der Mittel zu Jnſtand-ſetzungs arbeiten auf dem Stadtgute am Böll-
bergerwege. Der Berichterſtatter Stadtv. Hertel ver
weiſt hierbei auf die den Mitgliedern der beiden ſtädtiſchen
Körperſchaften beſonders vorgelegte Druckſache. Diesmal handelt
es ſich um bauliche Aenderungen im Herrenhauſe, das ſeit Jahren
keine Ausbeſſerung erfahren hat. Der Bauausſchuß hat die An-
ſchläge genau geprüft und die Koſtenſumme von rund 10 000 Mk.,
die aber nicht überſchritten werden dürfe, für angemeſſen ge-
halten. Die Arbeiten ſollen ſofort beginnen. Die Verſammlung
beſchließt entſprechend.

Genehmigung des erſten Nachtrags zur
Satzung für die Sparkaſſe der Stadt Halle g. S.
vom 15. Dezember 1905. Stadtv. Glimm gibt der Ver
ſammlung davon Kenntnis, daß der Magiſtrat nicht in der Lage ſei,
dem hinſichtlich des Artikels VII von der Vorlage vom 18. Auguſt
1909 abweichenden Beſchluſſe der Verſammlung vom 13., Sep-
tember 1909 aus den in jener Vorlage angedeuteten und münd-
lich bereits näher erläuterten Gründen beizuireten. Um die
übrigen Satzungsänderungen, bezüglich deren beide ſtädtiſchen
Körperſchaften übereinſtimmen, baldigſt in Kraft treten laſſen zu
können, iſt ein neuer Entwurf B (unter Fortlaſſung des früheren
Artikels VII) beigefügt mit dem Antrage, unter Aufhebung des
Beſchluſſes vom 3. Mai 1909 dem Entwurfe B für den Fall zu
zuſtimmen, daß die Verſammlung nach nochmaliger Beratung die
Vorlage vom 18. Auguſt 1909, alſo den Entwurf A, nicht an
nehmen zu können glaubt. Die Rechtslage iſt jetzt ſo, daß ange
ſichts des letzten abweichenden Beſchluſſes der ſtädtiſchen Körper-
ſchaften auf den Gemeindebeſchluß vom 6. April bezw. 3. Mai
1909 zurückgegangen werden muß, dieſem aber hinſichtlich des
Artikels VII des Nachtrages die ſtaatliche Genehmigung verſagt
worden iſt. Der Berichterſtatter erklärt namens des Rechts und
Verfaſſungsausſchuſſes, daß dieſer auf ſeinem früheren Beſchluſſe
beſtehen bleibt und die jetzige Magiſtratsvorlage ablehnt. Das
Gleiche geſchieht von der Verſammlung. (Schluß folgt.)

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Der Zuſtand des Dichters Björnſon, der bekanntlich vor

einigen Tagen zum Zweck der Behandlung durch einen Spezialarzt in
Paris eingetroffen iſt, hat ſich in beſorgniserregender Weiſe ver
ſchlimmert.

Sport und Jagd.
W. Der Winterſportverein Oberhof hielt kürzlich ſeine

ordentliche Jahreshauptverſammlung ab, welche ſtark beſucht war.
Der Vorſitzende, Dr. Weidhaas, erſtattete den Jahresbericht, aus
welchem hervorging, daß der Verein ſich außerordentliche Aufgaben
geſtellt hat. U. a. ſei nur hervorgehoben, daß für die Bobsleigh-
bahn eine automatiſche Zeitnehmervorrichtung zur Einrichtung
kommt. Die Anſchaffungskoſten dieſer Einrichtung betragen über
2000 Mk. Ferner finden außerordentliche Verbeſſerungen an dem
elektriſchen Perſonen- und Schlittenaufzug ſtatt. Die Bobsleigh-
bahn an und für ſich hat derartige Verbeſſerungen und Umge-
ſtaltungen erfahren, daß ſie trotz der großen Schwierigkeiten nun
mehr als ſportlich vollkommen angeſehen werden kann. Auch für
die Rodelbahn ſind bedeutende Aufwendungen gemacht worden.
Auch der Thüringer Winterſportverband iſt außerordentlich tätig
geweſen. Er verbeſſerte den Auslauf des Oberhofer Sprung-
hüge!s durch Ueberbrückung des Eimerbaches ganz weſentlich. Ge
genüber dem großen Sprunghügel werden amphitheatraliſche
Schauplätze erbaut, von welchen ein herrlicher Blick auf den Sport
platz geſchaffen wird. Am 25. Dezember wird ein Skilehrkurfus
in Oberhof beginnen, für welchen Teilnehmer ihre Anmeldung
an den Vorſtand in Oberhof zu richten haben. Am 1. und 2. Jan.
wird ein Ortsgruppenfeſt in Oberhof ſtattfinden, und das große
Winterſportfeſt des Thüringer Winterſportverbandes wird vor
ausſichtlich in der zweiten Februarwoche ſeinen Anfang nehmen.
Für Ende Januar und Ende Februar ſind verſchiedene ſportliche
Veranſtaltungen in Ausſicht genommen. Der Winterſporkverein
Oberhof hat unter ſeine Mitglieder aufnehmen dürfen: Kron-
prinzeſſin Cecilie, Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich, Prinz
und Prinzeſſin Auguſt Wilhelm und Prinzeſſin Luiſe Margarethe
von Preußen, ſowie Prinzeſſin Adelheid von SchleswigHolſtein;
ferner hat die Ehrenmitgliedſchaft des Thüringer Winterſport-
verbandes angenommen der deutſche Kronprinz und Großherzog
Wilhelm Ernſt von Sachſen. Für das nächſte Jahr iſt eine
Verlängerung der Bobsleighbahn um nahezu 128 Kilometer in
Ausſicht genommen. Zur Ausführung dieſer Arbeiten iſt die Zeit
für dieſen Winter zu weit vorgeſchritten, weil hierzu noch um
faſſende Vorbereitungen nötig ſind und auch erſt genaue Er
wägungen ſtattfinden müſſen, ob die Verlängerung der jetzt nahe
zu 2 Kilometer langen Bobsleighbahn auf 3,5 Kilometer, ſport
liche Vorteile mit ſich bringt. Der Protektor des Thüringer
Winterſportverbandes, Herzog Karl Eduard von SachſenKoburg
Gotha und ſeine Gemahlin Herzogin Viktoria Adelheid haben neue
Wanderpreiſe für die Bobsleighrennen in Oberhof geſtiftet,
welche in dieſem Winter dort zum Austrag kommen.

Kurorte und Reiſen,
St. Moritz. Man ſchreibt uns: Die Eislaufſaiſon hat

mit dem 7. November begonnen. Damit eröffnete einer der her
vorragendſten und bedeutendſten Schweizer Kurorte den Reigen
der winterlichen Vergnügungen. Schlittſchuh, Schlitten, Ski,
Curling, Hockeh, Skijöring und wie die verſchiedenen Programm
punkte alle heißen, finden in St. Moritz ein glänzendes Feld.
Weitere Auskunft erteilt die Amtliche Auskunftſtelle der
Schweizeriſchen Bundesbahnen im Jnternationalen öffentlichen
Verkehrsbureau in Berlin, Unter den Linden 14,

Letzte Telegramme.
4 Die Unterſuchung der Florabüſte.

Berlin, 16. November. Die Unterſuchung der Flora-
büſte mit Röntgenſtrahlen ergab als Reſultat das voll
kommene Fehlen irgend welcher feſtfaſerigen Stoffe. Ge
heimrat Bode mißt dieſer Feſtſtellung Wert bei, weil der
engliſche Bildhauer Lukas nachweislich die Gewohnheit
hatte, zur Erſparung von Material das Jnnere ſeiner
Skulpturen mit allerlei wertloſen, von außen unſichtbaren
Zeugſtoffen auszufüllen,

„Jungtürken, den Geiſtlichen Muſtafa Aszin und

Urteil in einem Kurpfuſcherprozeß,
Köln, 16. November. Die Strafkammer v

den Hauptangeklagten im Lurpfuſcherprozeß,
theker Weinert, der ſich die ärztliche Pratg do
Schwiegervaters angeeignet hatte, zu 20 Mong r ſeinez

fängnis. en GeParis in nächtlicher Finſternis.
Paris, 16. November. Von 81 Uhr morgens

die Mittagsſtunden herrſchte geſtern nicht eiwa An W in

dringlicher Nebel, wie zuweilen in London, ſonder, t

liche Finſternis. n nächt.
Das furchtbare Unglück auf dem Bergwerk der St

Coal Company. vt. Paul
Cherry, 15. November. Der Schachteingan

rurte t

bis

ſchloſſen worden war, um das im Bergwerk Wende d Je
zu erſticken, wurde heute wieder geöffnet. Eine Reden
mannſchaft ſtieg dreimal hinab, fand aber weder
noch Tote. Da das Feuer mit wachſender Heftigkeit
ausbrach, mußte der Schachteingang von neuem ge
werden. Es beſteht keine Hoffnung mehr auf Rett
Eingeſchloſſenen.

Aus der türkiſchen Kammer.
Konſtantinopel, 15. November. Die Kammer wäht

zu Vizepräſidenten die beiden Kandidaten

vieder

ung der

5 enAraber Elboſtani.
Unterwerfung der Rifkabylen.

„Madrid, 15. November. Nach einer Depeſche
Melilla an den Kriegsminiſter haben ſich die Rift
von Nador dem General Marina unterworfen.

Börſen und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte,

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
L. Hamburg, 15. Novbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark r

Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrat
Weiz en: Hardwinter II Nov. 238 Northern I Duluth Poſ
242 Durum I Duluth Nov. 219 Dez. 221 ülta 19
Pud 4 Nov. 228 10 Pud 5/10 Nov. 229 Azima 10 Pud
loko ſchwim. 236 80 kg 235 C ex. Kahn, Orenburg. 7879 e
Nov. 225 AC., Dez. 2255 Jan. 226 AC., Samara 78,/79 Ka gut
228 Dez. 2282 Barletta Ruſſo 79 kg Jan. Febr. 2237.0
Febr. März 223 Roſafé 78 kg Jan. Febr. 226 Roggen
Südruſſ. 9 Pud 20/25 ſchwimmend 179 Nov. 1803 A.
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 118 Nov. 118
Dez. 119 Jan. 120 Febr. April 122 Haſer: Petere,
burger 50/51 kg Febr. April 160x März Mai 161 Mais
La Plata ſchwim. 146 Okt. Nov. 147 Nov. Dez. 147
Jan. März 147

Berlin, 15. Novbr. (BerlinerProduktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
märkiſcher 214,00- 216,00 A. ab Bahn und frei Mühle, Mai

A., Dezember Roggen, inländiſcher 165,00
ab Bahn und frei Mühle, Dezember M. Mai
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein
176 183 mittel 167- 175 gering 162 166 ruſſ. und
Donau mittel 160--166 AC, gering 152 159 ab Bahn und ſrei
Wagen. Mais, amerik. mixed. 161--164 etwas abſallender

türk. mixed 156,00 158,00 runder 154 156 frei
Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 148--153
gute 154 172 AC, ruſſ. u. Donau leichte 127—- 130 ſchwere 131 143
A. ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel
164 170 C. Taubenerbſen 171 276 kleine Kocherbſen his

aus

M..ered

A, Viktorigerbſen A. ab Bahn und frei Wagen.
Bohnen, weiße A, Linſen M. ab Bahn.Weizenmehl 00 27,00--29,75 A. Roggenmeht 0 und 1 20,70 bis
22,10 Weizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 13,80 12,50

Mittagsbörſe: Weizen, märkiſcher 213-215,50 A. ab Vahn, Dezbr.
212,75 215,50 216,25 216,00 Mai 215,75215,25 215,75 Ab
Roggen, inländ. 164,50--165,00 A. ab Bahn, Dezember 168,25 bis
168,75 Mai 173,50--174,00. C Mais Dezbr. 150,75 bis
150,50 Weizenmehl 00 27,00--29,75 Roggenmehl 0 und
20,70 22,30 A. Rüböl Dezember 55,2055,00 55,50 40
Mai 53,50 53,30 53,10

L. Weltmarkt, Berlin, 15. Nov. Tägliche Börſennotſernrgen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des VDeutichen
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin, 756 gr.,
216,00, Mai 215,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 194,95, Dez.
Chicago Northern J Spring, Dez. 163,15, Mai 161,05. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Dez. 179,10. Paris Lieferungsware Nov.
Budapeſt Lieferungsware April 239,10. Odeſſa Ulka 978 h
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 164,25. BuenosAires Durchdn
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. iö,
Mai 174,00. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 126,15. Hafer
Berlin 450 gr. Dez. 154,75, Mai 1509,50. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 116,65. Buenos-
Aires Durchſchn.-Qualitöt bordirei

Düngemittel.
Magdeburg, 15. November. Dünge- und Futt! t

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 bis
Lieferung Frühjahr 1910 9,00 ſchwefſelſ. Ammoniak 208
pr. 60 5 pr. Kalkſtickſtoff, 18—20 5 53 5 pr. aufgeſchleſſ. weiy
guano 7 9X2 7,90 Ammoniak-Superphosphat 9 7,30
Superphosphat 17—-19 15 Baumwollſaatmehl, entfafert
58 8,60 Texas 55--58 Erdnußkuchenmehl
7,60 Seſamkuchenmehl 50 52 deutſches 7,49 Maizene los
26 30 o 7,55 Maisölkuchenmehl 30 36 8,00
kuchen, deutſche 30—33 J 8,30 Palmkernkuchen, deutſche

6,65 Leinſaatkuchen, deutſche 36 40 a
deutſche 40 43 6,00 Mohnkuchen, deutſche 42-45 7
Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle 24-28 5,45 ne
Biertreber 26—30 Knochen-Präjzipitat Futterkalt v
Ware mit 40 3 10,50 Liebigs Fleiſchfuttermebhl ca. 90 12,50
Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.Ladungen.

Hopfen.Nürnberg, 13. November. (Hopfenbericht.) r r
Berichtswoche ſind W an

aller Sorten unverändert geblieben. Hauptkäufer war r
handel, während für Export nur kleinere Pöſtchen 2zeht o Valen

Die Stimmung iſt ruhig. n 199
Landfuhren 20 Ballen. Umſatz 150

Heutige Preiſe für: Geringe
do. bis 190 prima bis 200 ma do. bisAiſchgründer bis mittel do. bis prima do. n a
geringe Hallertauer bis 185 mittel do. bis pr
215 C. Hallertauer Siegelgut bis 220 geringe
mittel do. bis prima do. bis geringemittel do. bis prima do. bis geringe
bis mittel do. bis 205 prima dimittel Poſener bis prima do. bis Spe euſchaer, un
Lagen bis 220 do. ſchwere Lagen bis Galizien ver
halliert, verzollt bis Steyermärker, verzollt bis I e verzoät tie
zollt bis 200 Ruſſen, verzollt bis 190 Engliſche, berzen

mittei

geringe

i g ger Hopfen bis 99165 Belgiſche verzollt bis 160 190 er Hort
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt
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Tenung 5. Kasse 221. el. Preuss. Lotterle-

offeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoff r vom 15. November von der PreisberichtKartoſfeimarkt Bericht Für Eßlartoffeln iſt bezahlt

R. Tendenz: w.

om 16. November vormiitags.Nur ädloe deu rer Mark sind den betreffenden Nummern
SWgeharuek verboten.)
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8. Ziehung 5. Klasse 221. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 15. November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.)
191 99 611 734 841 1176 6439 798 2048 85 99 132 3017 24 47 78 81

219 306 407 713 817 4038 187 702 902 [500] 5585 698 [500] 706 853 962
6228 67 [1000] 439 663 [3000] 774 954 7129 663 [500] 784 849 975 S122 669
I1000] 90 9018 24 302 51 92 928

10181 290 311 64 590 884 937 11034 62 145 340 [1000] 661 78 12134
35 262 7831 890 [500] 986 13464 82 [3000] 527 654 88 762 904 10 [3000]
32 14012 131 308 13 84 701 34 87 [500] 984 15072 237 536 47 16162
349 575 [3000] 696 758 [1000] 17370 88 18208 [500] 55 59 [1000]

g8 e

1900t 75 212 407 94 976
20073 117 19 34 466 90 849 629 77 [500] 21095 262 22100 [1000]

388 459 656 805 86 23015 289 483 [3000] 652 713 24046 81 266 [800) 453
672 25011 87 232 69 615 [1000] 54 [500] 897 926 26436 519 711 27 41
914 27103 393 484 [500] 518 691 895 28043 142 200 309 853 672 29027
419 561 705

30201 10 83 [3000] 95 933 90 31246 398 414 92 546 881 32168
258 705 16 65 871 [1000] 33308 499 [500] 518 649 707 54 34158 209
370 89 98 558 688 755 860 [590] 3S008 215 22 426 95 [[1000] 895 931
36031 58 110 378 562 631 93 766 864 907 43 37055 146 316 [1000] 98
57 638 71 843 [500] 99 38074 277 428 55 586 628 726 [3000] 39204 316
11 605 940

40016 74 127 570 672 750 829 4 I042 123 [3000] 235 347 83 606 81
42152 43080 105 92 357 401 615 731 [500] 62 65 44350 58 [800]
412 695 708 45070 217 90 755 819 47 46093 376 [1000] 781 814 9635
47356 506 714 803 12 36 [1000) 48009 160 [3000] 72 207 [800] 32 357
726 872 96 932 49452 981 [3000]
50020 32 157 318 26 [500] 70 661 [800] 880 [1000] 51001 65 206
318 89 436 90 [3000] 52032 54 669 895 943 53346 488 91 650 54013
376 501 53 62 69 657 55088 381 892 56136 527 658 984 57109 211

g 626 974 [1000] 58056 525 706 78 59091 146 586 87 609
60284 [500] 603 746 834 48 [1000] G 1142 282 374 79 [ö00] 707 70

863 62033 132 53 281 509 615 22 892 63372 406 27 33 801 971 64044
[500] 76 134 308 [500] 25 432 94 693 693 [1000] 720 72 65280 522 681
822 973 66281 [3000] 444 578 662 960 67172 99 250 319 [800] 441 552 57
77, 941 [1000] 48 68028 57 222 990 445 [1000] 558 60 95 886 [1000] 6G9788
923 [500] 36 72

70134 74 332 558 943 60 71002 16 93 102 25 216 72 314 [500] 71 442
84 [1000] 554 647 71 72138 58 203 6 23 307 443 610 43 755 826 62 98
971 73222 34 355 57 454 74386 866 81 934 75449 557 815 22 [3000)]
274 76164 432 [1000] 688 716 20 859 77252 398 490 688 87 78103 60
229 63 568 606 764 79058 907 11 [500] 32 77 89

30041 330 486 577 677 [1000] 911 81079 374 84 470 667 897 82009
29 30 72 129 342 440 583 795 823 83097 240 987 860 84264 351 89 759
97 85001 338 656 76 865 904 86028 73 81 282 99 365 621 754 87108 226

561 681 948 88097 110 724 975 894092 588 727 [500] 90 [8500]
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79 338 77 501 616 728 [1000]

u V 559 915 131555 629 [3000] 745 [500] 863 132041 175

7152070 125 95 255 447 731 79 841 153227 310 455 a e

worden in Mk. für 50 kg in Berkin, Rote Daberſche 2,05-2,10;
andere rote Sorten 1,60--1,70 Magnum bonum 2,00--2,10 weiße
runde 1,50--1,65 gelbfleiſchige rote 0,00--0,00. Magdeburg,
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687 974 ſ[o0oſ 164255 86 317 25 57 98 585 722 889 922 165084 380
[500] A88 904 166008 71 164 [8000] 99 257 167181 525 636 168615

5 [500] 753 82 935 [500] 169315 68 [1000] 461 516 [500] 638 737
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[500] 91 186 861 [3000] 223176 [8500] 281 306 86 470 624 [1000] 777
224064 [1000] 118 249 51 54 452 614 16 40 [5000] 850 942 225252 [1000]
61 407 26 47 [1000] 517 612 22 [500] 28 226027 76 123 54 205 15 357
92 569 650 807 227031 162 204 90 346 601 779 826 228275 326 83
424 643 75 [500] 685 914 [500] 229162 416 65 543 89

230160 772 97 818 [500] 23 1073 143 368 561 [3000] 772 232014
321 609 57 730 88 233010 57 61 82 425 67 662 [1000] 64 67 743 438
865 71 88 9560 234242 404 23 51 [1000] 561 812 975 235322 [800]
75 97 850 54 58 236008 32 [1000] 80 374 82 412 36 92 535 [500] 600
739 922 237058 [500] 63 132 600 238219 513 786 [1000] 884 955
239010 241 477 876

240012 167 325 58 462 573 87 604 [500] 820 79 90 929 31 24 1086
143 87 94 804 242248 366 411 506 57 621 243002 [1000] 437 [3000]
953 244385 455 70 749 72 245213 36 450 530 [3000] 636 714 [500] 34
836 246080 217 513 690 832 [500] 77 99 934 53 247018 209 422 69
599 613 34 764 [1000] 904 248053 78 101 36 265 627 93 98 720 952
249166 301 562 666 [1000] 843 981

250276 813 67 688 868 [1000] 994 [600] 25 1114 211 481 550 628
37 89 775 [3020] 252079 191 [500] 202 [3000] 12 [1000] 6582 [800]
253032 45 225 661 885 254201 91 85 668 87 733 48 908 59 94 [800]
255107 13 52 219 413 42 74 502 [500] 11 [500] 49 675 [1000] 835 907
91 256534 605 817 21 38 924 257150 76 217 96 375 [3000] 538 258113
476 510 259199 305 465 771 [3000] 812 [3000] 51 655

260135 232 261051 151 77 268 441 [3000] 506 262407 42 580
627 6854 985 263152 55 [500] 238 326 515 [500] 30 73 600 962 264128
41 81 318 493 673 99 265032 [500] 355 91 903 266060 944 67 267140
275 563 650 728 982 268014 32 47 289 717 828 269120 37 329 78 806

270265 646 743 54 866 957 67 [1000] 271131 715 [3000] 826 900
[3000] 272145 808 [3000] 674 911 92 273200 422 33 543 841 274245
66 350 617 56 [8000] 750 275026 72 120 470 867 276044 55 631 41
885 277010 93 220 391 592 749 [500] 893 917 87 278182 232 655 839
279211 378 454 509 28 830 500]

280340 683 727 97 879 936 281021 76 [1000] 215 58 62 578 760
638 884 282032 84 174 [3000] 425 99 768 970 283082 177 241 659 882
284051 [500] 138 226 70 87 316 501 40 55 [500] 854 74 901 85 285122
65 213 35 412 652 90 [500] 919 286119 28 31 650 636 37 913 287217
408 w 755 908 288064 601 69 789 820 25 33 996 289140 384
640 56

290240 447 88 692 740 811 [8000] 975 291190 304 8 49 91 478
789 821 [3000] 292199 216 63 412 587 962 293016 458 622 294465
737 91 818 295176 82 234 542 88 893 949 296217 302 489 572 [500]
647 762 908 267315 47 477 524 923 82 2980095 178 269 539 759 887 943
53 299036 88 139 529 52 67 827 57,

300184 347 637 301191 269 300 75 997 302273 311 6578 [600]
659 97 99 816 55 923 78 80 303101 393 854 933 [500]

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300000 M. Gewi1 1 Gewinn108 à 5000. 1634 à 3000. 2606 à 1000. 4166 4A 500
234 [500] 547 703 903 155092 133 231 92 313 749 806 81 1565024 158
221 398 408 502 698 881 157129 68 358 536 618 92 709 158023 71 117 40
381 513 18 862 159011 [1000] 46 171 97 564 75 853 934 87

160103 385 465 878 941 161005 [500] 69 [3000] 340 549 [500] 699
780 [500] 90 98 859 98 162080 135 84 402 163168 279 [1000] 333 70 79
427 548 883 949 164207 407 622 [500] 907 1265307 26 563 611 18 87
[3000] 710 [1000] 975 166032 219 335 70 502 4 92 99 834 903 [500] 85
167079 282 328 33 533 638 750 863 168223 652 169017 169 454 528
649 738 909 50

170017 96 113 32 435 557 84 92 705 22 78 171 128 278 379 485 588
7190 971 [3000] 98 [3000] 172045 182 200 315 [1000) 600 738 940 173019
309 877 958 174069 418 538 [3000] 621 751 877 175174 91 271 330 889
176083 [500] 142 259 394 494 683 838 [500] 44 988 89 177180 748 863
178070 326 586 862 [500] 96 179093 393 682 714 925 [1000]

180036 87 149 375 416 565 639 930 181384 624 735 84 909
182054 149 50 316 439 546 99 666 742 48 [500] 923 183115 22 239
[1000] 45 94 374 430 660 [500] 928 46 184022 110 [500] 214 17 317 997
185062 200 87 407 15 24 650 186070 151 94 841 903 39 187132 216 341
51 409 26 504 35 67 600 771 833 917 188057 58 125 325 405 189323 507
[1000] 637 756 85 943

190000 475 529 56 [500] 929 191141 338 487 192074 112 266 97
305 462 619 46 843 61 931 99 193062 135 41 94 250 528 813 910 [500]
194003 27 53 202 414 601 722 843 981 85 195209 561 887 954 66 89
[500] 196319 [1000] 41 78 778 98 800 77 87 982 197118 234 38 45 91
350 687 92 891 198068 296 358 [500] 446 680 760 883 970 199328 35 484
534 38 39 49 635 83 784 999

200042 60 108 16 [1000] 30 55 215 71 317 444 822 201269 70 355
76 468 757 883 202465 515 750 [1000] 79 203058 99 279 377 431 689
651 82 852 926 [500] 35 204111 602 723 24 848 65 205023 60 74 367
[1000] 611 794 966 206659 744 [1000] 87 [500] 831 70 [1000] 207149
307 49 408 510 739 86 91 807 996 208031 503 98 601 32 95 810 [3000)]
209211 36 76 [1000] 567 [3000] 691 717 887 901 84

210068 603 794 211226 475 531 612 212076 [1000] 366 70 4651
531 50 [1000] 608 706 889 98 [500] 213374 836 958 214185 239 456 727
57 956 215023 100 220 67 84 307 432 70 89 [1000] 810 32 95 216051
72 144 253 475 551 217157 297 [500] 836 218101 255 301 551 687 905 47
[1000] 219160 72 85 [1000] 322 34 42 77 483 690 749

220114 36 297 580 [500] 820 900 [1000] 221084 375 87 509 18 717
82 895 [500] 222176 277 373 450 [500] 223059 654 58 878 926 32 [1000]
224028 [500] 196 113 20 450 225046 61 3935 631 794 884 934 2263655
447 92 602 77 792 227140 233 65 444 228132 435 556 64 841 982
229188 330 447 85 91 519 699 [1000] 728 840

230214 449 69 [500] 551 606 861 23 1255 v09 [00] 845 232181
358 504 878 233021 308 39 646 48 714 234396 453 55 69 998 235022
370 606 808 8 [500] 14 24 38 236054 221 408 [3000] 312 25 70 970 [1000]
237105 6 255 91 94 347 400 11 709 38 238174 345 493 528 [1000] 688
773 [1000] 843 239357 552 618 [3000] 36 810 [3000] 911 [500]

240013 171 269 313 [500] 84 654 815 [1000] 24 1028 146 [500] 348
77 419 509 94 770 78 [500] 953 [3000] 242005 239 86 336 615 30 716
[500] 928 243430 88 897 244266 382 400 245417 49 553 615 837 918
246050 60 175 367 566 92 [3000] 605 43 787 809 26 78 [500] 945 247056
227 [1000] 97 332 487 571 248133 953 423 513 60 666 977 249027
[500] 57 104 303 8 450 910 27 48

250038 76 91 170 98 567 [500] 752 951 87 [500] 25 1048 72 161 684
705 252025 [500] 130 226 87 437 [500] 510 [500) 253110 256 339 [1000]
72 627 933 57 64 254142 349 594 617 890 255149 608 14 995 256054
309 496 566 663 977 257025 184 282 309 511 691 [1000] 976 258052
184 381 420 574 686 712 [3000] 866 81 919 36 259216 546 [500] 65 792

260026 476 603 702 37 827 34 944 261186 290 [1000] 494 603 90
262108 11 342 470 671 95 803 17 263015 74 218 47 445 [1000] 665 76
772 97 866 920 69 [500] 264231 323 89 576 602 872 265150 274 [600]
353 [1000] 557 75 77 684 786 964 [1000] 266012 18 38 141 603 728 826
948 267026 162 76 227 [3000] 413 60 5689 623 791 268222 269181
297 320 91 628 910 [500]

270104 325 418 563 616 27 1038 225 48 [1000] 579 659 71 272053
111 230 79 372 [500] 431 84 595 730 60 273111 222 320 48 466 96 724
85 [3000] 960 [800] 274055 290 361 402 578 [500)] 613 [3000] 769 [1000]
275205 34 530 800 [1000) 276020 87 111 43 511 603 69 783 810 99
277323 278017 158 81 256 309 430 578 86 842 [3000) 900 279151 235
631 744 847 995

280004 489 550 751 948 281008 77 399 782 [500] 855 99 933 98
282034 537 607 80 283153 [1000] 268 565 608 284222 643 28501
376 571 678 956 96 286063 89 394 [500] 476 558 63 776 8942 926 287218
74 91 432 56 685 725 934 61 288119 82 292 318 [8000] 452 60 505 844
999 2537 80 [500] 244 r 7 819 47

O020 195 876 468 74 [500] 531 624 840 946 29 1008 94 19[3000] 420 717 804 59 292144 60 261 [1000] 374 80 583 709 970 25313

870 615 833 90 294060 244 61 373 419 556 641 799 [500] s06 295037 45
1500] 86 225 5009 788 842 974 296086 75. 140 400 [3000] 500 [500)
77 1 222 492 638 760 833 298068 261 882 777 83 96 299007

300000 IBbo0] 170 428 721 301184 233 38 5[3000] 64 874 989 303840 [600] 580 82 7607 856 e e 302

andere rote Sorten 1,70; Magnum bonum 1,90 2,00 weiße runde
1,60--1,65 gelbfleiſchige rote 1,75 weiße 3,00. Futter und Brenn
ware: Berliu, aote Daber 1,00--1,65 andere rote Sorten 1,00
bis 1,65; weiße Sorten 1,00 1,65. Magdeburg, rote Daber
1,45 andere rote Sorten 1,45; weiße Sorten 1,45.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken,
frei Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.
Flocken: Beutnitz Kr. Kroſſen 8,40 (Verk.), Buſelwitz b. Oels i. Schl.
7,63 (Verk.), 7,50 7,63 (Käuf.), Bülſtringen b. Neuhaldensleben 8,05
(bez.), 8,30 (Käuf. Jan.), Dettmannsdorf b. Kölzow Mecklbg. 7,80 (bez.
Okt. März.), Dörings b. Praſſen 7,65 (bez, Okt. Nov. Genſchmar Ffo.
8,00 (bez.), Grunzig b. Meſeritz 7,75 (bez. f. Nov. /April), Heinersdorf
Stat. Trebnitz (Mark) 7,75 (bez.), 7,75 (Verk. Nov. /Dez.), 8,00 (Verk.
Jan. /Febr.), Hundisburg Bez. Magdeburg 8,00 (bez.), Kambs b. Röbel
7,90-—8,00 (bez..), Karſtädt 8,40 (bez.), 8,50 (Verk.), Kutſchkow
b. Pleſchen 7,85 (Verk.), Lindchen b. Petershain N. V. 7,80 8,90
(Käuf.), Lindenburg b. Poſen 7,60 (Käuf.), Maldeuten i. Oſtpr.
8,00 (bez.), Mendenau b. Schwekatowo Weſtpr. 7,90 (bez.), Möſtchen
b. Wutſchdorf 8,00 (bez.), 8,20 (Verk.), 8,00 (Käuf.), Natzlaff, Cöslin
7,30 (Käuf.), Neumark Weſtpr. 8,15 (bez.), OberStradam Kr. Warten
berg 7,75 (bez.), Oſterode Oſtpr. 7,75 (bez.), Parchim 8,25 (bez.),
Pieske bei Meſeritz 7,75 (bez.), 8,00 (Verk.), Plan i. M. 8,20 (bez.),
Polchow b. Ruhnow 7,70 (bez.), Polwitz b. Würben Kr. Ohlau 8,00
(bez.), Pozarowo b. Wroblewo 7,45 (bez.), Ramten b. Röſſel 8,00 (bez.),
Regenthin Kr. Arnswalde 8,50 (Verk. f. 1910), Schlawa 7,55 (bez.
Lief. bis Ende Dez.), Schmarſe Bez. Ffo. 8,00 (bez.), Schönſeld Kr.
Kreuzburg O.S. 7,75 (bez. Nov.), Sembten (Ffo.) Stat. Coſchen 7,80
(bez.), 7,80 (Verk.), Siedler b. Gultowy Poſen 8,50 (Verk. frei Poſen),
Stettin (Oberwiek) 7,90 (bez.), 7,75 (Käuf.), Twardow b. Witaſchütz
Kr. Jarotſchin 7,75 (Verk.), 7,50 (Käuf.), Tyman b. Mühlen i. Oſtpr.
7,50 (bez.), Welna b. Parkowo 7,65 (bez. Nov. März), Winnagora b.
Wiloslaw 7,60 (bez.), Zalachowo Labiſchin 7,75 (bez.), Zerbſt Anhalt
8,365 (bez.), Zirkwitz b. Trebnitz i. S. 7,50 (bez. Nov), Zobten a. Berge
Bez. Breslau 7,50--7,80 (bez.), Züllichau 8,00 (6bez.). Schnitzel:
Calbe 8,50 (bez.), Deutſch-Eylau 7,50 8,00, Gr.-Podel b. Stojentin
6,90 (bez. Nov.), Kommorowen b. Bialla Oſtpr. 7,00 (bez.), Poledno
b. Terespol (Weſtpr.) Stat. Poledno 7,50 (Verk.), Soldin 7,50 (bez.
Nov. /Dez 7,75 (Verk. Jan. Äpril), Wolgaſt 7,75 (Verk.). (D. L.R.)

Magdeburg, 15. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 23,00--23,60 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 15. November. Kartoffelſtärke 23,25--23,75 Mk.,
Kartoffelmehl 23,25-—23,75 Mk., feuchte Stärke 12,30 Mk.

Spiritus. x
Nordhanſen, 15. November. Branntwein 40 Vol. für toe kg

(105 106 Ltr.) 85,25-—86,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,25-—-96,25 Mk. per loko, November und Dezember
Ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer
Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 15. November. Spiritus feſt, November 18 Ge
November Dezember 19/, G., Dezeinber-Januar 19 G. e

Paris, 15, November. Spiritus behauptet, November 46,90,
Dezember 46,00, Januar-April 45,75, Mai-Auguſt 47,00.

Oele und Delfrüchte. z0Köln, 15. November. Rüböl koko 59,00, November 96.,58.
Hamburg, 15. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 87,00.
Amſterdam, 15. November. e w2 (oko 30 Dez. 30

anuar-April 288 Mai- Auguſt 26 Sept. Dez.8 Paris, 18 November Rüböl matt, Nov. 60,25, Dez. 60,50,

anuar April 62,00, Mai- Auguſt 62,25.S Peſt 15. November. Kohlraps ſeſt, Auguſt 13,40 G.

ucfer.gar Rohzucker, 1. Produkt Baſis V

Rendement, neue üſance, frei an Bord Hamburg ber 50
ver Novbr. 12,55, per Dezbr. 1265, per nd per März 12,00,
er Mai 12,80, per Auguſt 12,97 Tendenz feſt.r gondon b. November Kiüben Rohzucker 88 November 12 ſh.

o5 d. Käuſer, ſeſt, Javazzucker 96 o prompt 13 h. 3 d. Vero
känſer feſt.

Kaffee. Nur färHamburg, 15. Novbr. KaffeeTerminNotierungen. „Jpr 9
Good average Santos Dezember 36 G., März 36/, G., Mai 36 G.

361 Tendenz: ſtetig.e 18 Nor Se Lgeſſe, good ordinarh, behauptet,

loko 40 Der 4525Havre, 15. Novbr. Kaſſee. Good average Santos Dez. 45,
März 45,50, Mai 45,50, September 45,50. Tendenz: behauptet. a

W. Rio de Janeiro, 13. November. Kaſſee. Zufuhren 7000 Sa
in Rio, 64 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.15. Nov. Baumwolle, ruhig, Upland middling

W. Hamburg, 15. Nov.

Bremen,
loko 722/, Pfg.J AÄntwerpen, 15. Novbr. Fone e taesns Type B. Dez.

5,771 Käufer, Juli 5,52 Käufer. Ruhig. rLiveryodt. 15. Novdr. Baumwolle. Umſatz 6000 Dre

davon für Spekulation und Export Ballen. m 7
Amerikaniſche middling Lieferungen: Ruhig. Per 9 ov.

per Nov.Dez. 7,55, per Dez.Jan. 7,55, per Jan. Febr. 7, z 4
Febr.März 7,60, per März-April 7,64, per AprilMai 7,64, p
MaiJuni 7,66, per JuniJuli 7,65, per JuliAuguſt 7,63.

Petroleum. nHamburg, 15. November. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez.
Gewicht 0,800 6,30.

Metalle.
r 1Amſterdam, 15. Novbr. Bancazinn ſeſt, loko 84s v 15. Nov. Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. W r

Zinn 1395/, Lſtrl., Zink 23 Lſtrl., ChiliKupfer 59/16 Lſirl., 3 Mo
3/10 Lſtrl.v i Glasgow, 15. Nov. Roheiſen. Scotch warrants ab. d.

Warxrants Middlesborough III 50 eh. 11 d.

F. Tiere und tieriſche Produkte
tviehmärkte.Leipzig, 15. ger über den r

markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. Auf Zug
659 Rinder, und zwar 242 Ochſen, 24 Kalben, 226 Kühe, 167 Bullen,
205 Kälber, 587 Stück Schafſvieh, 2327 Schweine, und zwar 2327
deutſche zuſ. 3868 Tiere. Preiſe Ochſen: I. 83, II. 78, l. 68,
IV. 56 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 80,
II. 75, III. 65, IV. 55, V. 45 für 50 kg Schlachtgew. Bu e
I. 69, II. 64, III. 58 für 50 kg Schlachtgew. K älbe r: J
ji. 51, I. 40, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe:
II. 40, III. 30 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. h ver
III. 67, IV. 67 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 23 In
und zwar 178 Ochſen, 22 Lalben, 197 Kühe, 155 Bullen; 295
525 Schafe, 2208 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben-
Kühe, Bullen, Schafe langſam, Kälber, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork 15. Nov. Roter WintereWeizen loko 126/2, per

Dez. 1168/, per Mai 112 ver Juli per Sept.
Mais ver Dez. 71/,, ver Mai 687 her Juli Mehl 4,45.

reidefracht nach Liverpool 2.vet i Chieage 15. Nov. Weizen per Dez. 107 per Mai 1065,,

Mai 617wen 15. Nov. Petroleum Standard white in New
ork 8,05. do. in Philadelphia 8,05, do. in Refined Caſes 10,45, do.

dit Balances at Oil City 148.r W. New Herr. 15. Nov. Schmalz Weſternſieam 13,90, Rohe und

Brothers 14,25.
mVerant wortlich Für Politik und Feuilleton: Hr. Walther Gebensleben

für Provinz, Allgemeines, Vörſen, Handelszteil: Max Ebeling; ſür Oertliches
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſämtlich in Hall a. S,
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